
Bereits bei der öffentlichen Vor-
stellung des Konzepts 2014 gingen
die ersten Online-Bewerbungen für
die Baugrundstücke ein.

Mittlerweile ist das Baugebiet fer-
tiggestellt, und die meisten Bewoh-
ner konnten ihre neuen Häuser be-
ziehen. Wie Oliver Rein betonte,
kommen etwa die Hälfte der neuen
Hausbesitzer aus Breisach, die da-
durch wiederum Wohnraum in der
Stadt freigegeben haben.

Beim Pressetermin hoben so-
wohl Oliver Rein als auch Markus
Riesterer, Geschäftsführer der ba-
denovaKonzept, und auch Klaus
Ruppenthal, Vorstand der Wohn-
bau Baden AG, die hervorragende
Zusammenarbeit bei der Planung
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und der Durchführung des gesam-
ten Projektes hervor. Zusammen
habe man ein wunderschönes Bau-
gebiet erschlossen, so Bürgermeis-
ter Oliver Rein. Sein Dank galt be-
sonders der guten Partnerschaft.

Immer mehr Menschen ziehe es
bewusst nach Breisach. Markus
Riesterer hob die sehr gute Infra-
struktur der Stadt Breisach hervor,
die auch einen Anreiz für das Woh-
nen in Breisach darstelle.

Projektleiter Frank Dinger, Proku-
rist der badenovaKonzept, leistete
insgesamt eine sehr gute Arbeit,
auch bei der Lösung von Proble-
men. So wurde zur Gewerbeschule
hin eine Lärmschutzwand gebaut.
In dem neuen Baugebiet sind auf 80

Breisach. Zum Abschluss eines
erfolgreichen Bauprojekts
konnte sich Breisachs Bürger-
meister Oliver Rein über ein be-
sonderesGeschenk fürdieStadt
freuen. Klaus Ruppenthal, Vor-
stand der WOBAG, überreichte
einen großzügigen Scheck für
einen neuen Spielplatz. Zusam-
men mit der badenovaKonzept
und der Wohnbau Baden AG ent-
wickelte die Stadt Breisach ein
neues Wohngebiet neben der
Gewerbeschule im Bereich Ho-
henzollernstraße, Vogesenstra-
ße und Grüngärtenweg.

Bauplätzen Einfamilienhäuser, Rei-
henhäuser und Doppelhäuser ent-
standen. Bei der Planung wurde
den Bauherren viel Freiraum gelas-
sen, was besonders gut angenom-
men wurde. Die neuen Bewohner
fühlen sich in dem Gebiet wohl und
bilden bereits eine gute Gemein-
schaft, so Klaus Ruppenthal.

Als Dank für die hervorragende
Zusammenarbeit überreichte Rup-
penthal, im Auftrag der WOBAG, an
die Stadt einen Scheck über 12.500
Euro zur Fertigstellung eines neuen
Spielplatzes am Rande des neuen
Wohngebietes. Eine so erfolgreiche
Zusammenarbeit werde ganz si-
cher auch ihre Fortsetzung finden.
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Bei der Scheckübergabe über 12.500 Euro für die Fertigstellung eines
neuen Spielplatzes (von links): Frank Dinger, Bürgermeister Oliver Rein,
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